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Prüfinstitut für dos Brondverholten von Bouprodukten, Dipl.-lng. (FH) Andreos Hoch
Bououfsichtlich onerkonnte Prüf-. Überwochungs- und Zertifizierungsstelle

PRÜFZEUGNIS
PZ-Hoch -2405314

zum Nachweis des Brandverhaltens nach DIN 4'102, Teil 1

ARISTO Graphic Austria GmbH
Mühlbachstrasse 3

A-6322 Kirchbichl
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Antragsteller

Probenahme

lnhalt des Antrags

q
c.

E

Art des Prüfmaterials bedruckbare, selbstklebende PVC-Folie, weiss, glänzend \

Bezeichnung des
Prüfmaterials ,,AM.PF1OHOL"

durch den Antragsteller

Prüfung auf Entflammbarkeit zur Einreihung in die Baustoffklasse Bl
'schwerentflammbafl nach DIN 4102, Teil 'l

Geltungsdauer des
Prüfzeugnisses

Ergebnis

30.04.2029

Das geprüfte Produkt erfüllt aufgeklebt auf metallische
Untergründe mit einer Rohdichte von 2 2.025 kg/m3, einem
Schmelzpunkt von 2 500'C und einer Dicke von 2 0,8 mm die
Anforderungen der Baustoffklasse B'l für schwerentflammbare
Baustoffe nach DIN 4102, Teil I (Mai 1998).

Das Prüfzeugnis umfasst 4 Seiten und 5 Anlagen

( DAKKSMitolied der eoalt
notifiod body n;: 1508

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkr€ditiertes Prüllaboratorium
Dio Akkrediti€rung gi[ fi]r die in der Urkunde aufg€fühnon Prillverfahren §

Fladungen

Hinweis: Falls der o.g. Baustofi nicht als BauproduK gemäß MBO § 2, Abs. 9, Zitferl, verwendet wird, ist ein
allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis nicht erforderlich.
Dieses Prüfzeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der Landesbauordnungen
verwendet wird (MBO § 17, Abs. 3).
Dieses Prüfzeugnis ersetzt nichl einen gegebenenfalls notwendigen baurechllichen / bauaufsichtlichen
Verwendbarkeitsnachweis nach Landesbauordnung. Dieser ist zu führen durch:

- eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung oder durch
- ein allgemeines bauaufsichtliches Prüzeugnis oder durch
- eine Zustimmung im Einzelfall

lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüzeugnis als Grundlage dienen
- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen Ubereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Verwendbarkeitsnachweise.

Das Prü2eugnis darf ohne vorherige Zustimmung der Prüfstelle nur innerhalb des Geltungszeitraumes und
nur nach Form und lnhalt unverändert veröffentlicht oder vervielfältigt werden.
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Fladungen

1. Beschreib uno des Versuchsm terials im Anlieferunoszustand

PN39042:,,AM-PFIoHOL"'
- bedruckbare, selbstklebende PVC-Folie, weiss' glänzend -

2O2O-11, Punkt 5.4, d, ii aufgeklebt. 6*
3. Probenanordnuno

#7611:
#7612
#7643:
#7644

Befl ammung in Quenichtung
Befl ammung in Längsrichtung
Befl ammuno in Ouenichtuno
Befl ammun§ in Querrichtun§
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Prüfdatum KW '15 und 16 in 2024

Versuchserqebnisse Oie Prüfung erfolgte gemäß DIN 4102 (Mai 1998)

P.:'6 Z.
N

Messwert-Art Messwert für Probekörper
.e

.E

Versuchs-Nr. #7611 #7612 #7643 #7644

Beflam-
mung

Richtung quer längs quer quer

1

Nr. Probenanordnuno

sem. olN 4102/T15, Tab. I 7 7 7 7

2

3

Maximale Flammenhöhe über
Probenunterkante
Zeitpunkt 1)

70

1:05

80
1:15

70

1:04

70
'1:05

cm

min:s

4

Durchschmelzen / Durchbrennen
Zeitpunkt 1) mtn:s

5

b

Feststellunoen a. d. Probenrückseite
Flammen/Glimmen

Zeitpunktr)
Verfärbungen
Zeitpunkt 1) .t.

l l
.t.

;

.t.

min:s

mtn:s

7

8
o

Brennendes Abtropfen
Beginn 1)

Umfano
vereinzelt abtropfendes Probenmaterial 2)

stetio abkopfendes Probenmaterial 2)

mln:s

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte:

Gesamtdicke inkl. Schutrfolie = 0,28 mm
Dicke der Selbstklebefolie - 0,12 mm
Flächengewicht der Selbstklebefolie x 147 glm2

Weitere Angaben zur Zusammensetzung des geprüften Baustoffes liegen der Prüfstelle nicht
vor. Muster sind hinterlegt.

2. Herstellunq und Vorbehandlunq der Proben

Aus dem Material wurden Proben mit den Abmessungen 1000 mm x ,l90 mm zur Beflammung
im Brandschacht herausgeschnitten.
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.
Die Folien wurden auf Aluminiumblech in ein Dicke von ca. 1,0 mm gemäß DIN 4102-16:
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o)..'6 Z.
N

Messwert-Art Messwert für Probekörper

Versuchs-Nr #7611 #7612 #7643 #7644

Beflam-
mung

Richtung quer längs quer

10

11

12

Brennend abfallende Probenteile
Beginn t)

Umfano
vereinzelt abfallende Probenteile 2)

stetiq abfallende Probenteile 2)

mtn:s

Dauer des Weiterbrennens auf dem
Siebboden (max.) mtn:s

14

Beeinträchtiouno der Brennerfl amme
durch abtropfendes/abfallendes Matenal
Zeitpunkt 1) mtn:s

Vozeitiqes Versuchsende
Ende des Brandgeschehens an

den Proben 1)

Zeitpunkt d. ggf. erfolgten
Versuchsabbruchs 1)

3:20 1:48 3:15 mrnts

mtn:s

17

18

19

20

21

Nachbrennen nach Versuchsende

Dauerl)
Anzahl der Proben
Probenvorderseite 2)

Probenrückseite 2)

Flammenlänqe

!
F

.(q
0.

'z- Ft

lHUNcs.
.1.

lJr'
b

p

N

t cm

22
ZJ

24

zt
20

Nachqlimmen nach Versuchsende

0auer 1)

Anzahl der Proben
Ort des Auftretens
Untere Probenhälfte 2)

obere Probenhälfte ,)

Probenvorderseite 2)

Probenrückseite 2)

a.
Y".44l *f ld]

-a

28 Rauchdichte < 400 7o ' min 8 8 12 14 %'min
29

30

> 400 %' minr)

Diagramm in Anlage Nr.
,, ; J ;

%'min

Restlänoen: Einzelwerte3) Probe 1

Probe 2
Probe 3
Probe 4

38

38

41

40

41

38
41

41

44
43
40
44

cm

cm

cm

cm

32 39 45 40 /ß cm
.r.)

Foto des Probeköroers in Anlaoe Nr 1 2 3 4

J4
Rauchoastemoeratur
Maximum des lvlittelwertes 118 115 111 1't3

Zeitpunktl)
Diagramm in der Anlage Nr

08:32
1

01:20
2

01:26
3

09:48
4

mtn:s

37 Bemerkungen: keine
3) BEi Feuo6chutsmittsln Angabon von Träg€rplatte/Schaumschicht getrsnnt
/a) sohr starke Rauch€ntwid(lung

1) Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) Zub€ff€ndes arEekr€uä
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6. Erläuterun oen zur Versuchsdu hruno
-keine-

7. Zusamme uno der Eroebnisse und eroänzende Festste lluno zum Brandverhalte n

'd z.
N

Messwert-Art Messwert für Probekörper
o'6c
o)
.Eo

Versuchs-Nr, #7611 #7612 #7643 #764/

Richtung quer quer

1 Mittlere Restlänqe 39 45 40 43 cm

2 Max. mittlere Rauchgastemperatur 't 18 115 "c
3 Rauchdichte I I '14 %min

4 Bemerkungen: -keine-

8

Nach DIN 4102 Teill müssen schwerentflammbare Baustoffe auch die Anforderungen der
Baustofiklasse 82 erfüllen.

Gemäß zusäElicher Prüfungen im Brennkasten ist dies der Fall (siehe Anlage 5).

Besondere Hlnweise
Die genannten Ergebnisse gelten nur für den in Abschnitt 1 beschriebenen Baustoff. lm
Verbund mit zusäElichen Materialien (Beschichtung, Untergrund) kann sich das
Brandverhalten ändern.

Dieses Prüfzeugnis gilt nicht als Nachweis des Brandverhaltens nach Bewitterung im Freien.

Dieses Prüfungszeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als BauproduK im Sinne der
Landesbauordnungen veMendet wird (MBO § 17, Abs. 3).

Das Pnifzeugnis ist kein Ersatz für eine bauaufsichtliche Zulassung oder ein allgemeines
bauaufsichtliches Prüfzeugnis. Es wird unbeschadet eventueller Rechte Dritter erteilt.

lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüfungszeugnis als Grundlage dienen
- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen Übereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Venarendbarkeitsnachweise.

Die Erläuterungen in DIN 4102-1, Anhang D, insbesondere zur Fremdüberwachung, sind
besonders zu beachten.

Geltunosdauer
Dieses Prüfzeugnis gilt bis zum auf der Seite 1 genannten Zeitpunkt, falls sich die
Prüfvorschriften und Beurteilungsgrundlagen, dem Stand der Technik folgend, nicht vozeitig
ändern.

Fladungen, den O4.1O.2O24
HrtN

Leiter der Prüfstelle:

9

(Silke Biendara)
FI a d urg.n

t
(Dipl.-lng.(FH) Andreas Hoch)
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Sachbearbeiterin:
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Anlage 1 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-2405314

Fladungon

Brandschachtprüfung #761'l

Messdaten

#761'1, PN39042: quer
max. Rauchtemperatur: 1 18"c, Rauch-lntegral: 8%min

Restlänge: 39 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Anlage 2 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-240531-4

Fladungen

Brandschachtprüfung #76'l 2

F ladu I

NG

@il
d
L

Messdaten

#7512, PN390rl2: längs
max. Rauchtemperatur: 115"C, Rauch-lntegral: 8%min

Restlänge: 45 cm
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Anlage 3 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-2405314

Fladungen

Brandschachtprüfung #7643

Fci

t
UJ

FIadr

Messdaten

#7643, PN390tl2: quer
max. Rauchtemperatur: 1 I 1oC, Rauch-lntegral: '12%min

Restlänge: 40 cm
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Anlage 4 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-2405314

Fladungen

';u$no'^un
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Messdaten

#7644, PN390rt2: quer
max. Rauchtemperatur: 1 13'C, Rauch-lntegral: 1 4%min

Restlänge: 43 cm
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Anlage 5 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-24O5314

Fladungen

1

Prüfung auf Normalentflammbarkeit
Einreihung in die Baustoffklasse 82 nach DIN 4102

Beschreibuno des Versuchsmaterials im Anlieferunoszustand s. Seite 2

Herstellunq und Vorbehandlunq der Proben
Aus dem Material wurden Proben für den Kanten- und Flächentest herausgeschnitten
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.

Probenanordnunq
- aufgeklebt auf Aluminiumblech
- Beflammung in Längs- und Querrichtung

Prüfdatum KVI 15 in2024

Versuchseroebnisse

2.

3.

4

5

PN 39042:
Beflammunq in Länqsrichtunq

E

Proben Nr. 1 2 4 6 1 2 3 4 5 6

Entzündungr) ,]
1 1 1 1 ;-e$

{, rss ,rx
Erreichen d. Messmarker)2) t: SL\

max. Flammenhöhe 2 2 2 2 2 :lr a ...cn6i;-L
Zeitpunkti) 2 2 2 2

\
-F )

Selbstverlöschen der Flammenl) 15 t3 15 .J
Ende des Glimmens') 15 15 t3 15 {fl ,{: S

Flammen wurden gelöscht nachl) S

Rauchentwicklung (visuell) genng sehr gering

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sl) s
Oas Material ist ausgebrannuzerstört bis max. B 1 cm H 1 cm.

PN 39042:
Befl ammunq in Querrichtung

E
i5

Proben Nr. 1 2 3 4 5 6 1 2 3 4 5 6

Entzündungl) 1 S

Erreichen d. Messmarkel)2) S

max- Flammenhöhe cm

Zeitpunktl) .)
S

Selbstverlöschen der Flammenl) 15 S

Ende des Glimmensl) IJ s

Flammen wurden gelöscht nachl) S

Rauchentwicklunq (visuell) genng sehr qerinq

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sl)
Oas Material ist ausqebrannuzerstört bis max. B 1 cm H 1 cm.
1)Zeitangaben ab Versuchsbeginn J- kein Auftreten des Ereignisses
2) innerhalb 20 Sekunden - keine Angabe

6. Bemerkunoen und Erläuterunqen zurVersuchsdurchführunq

7. Beurteilunqbezüqlich brennenden Abtroofens/Abfallens
Das geprüfte Produkt gilt als nicht brennend abkopfend/abfallend.

-keine-
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